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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 15

FTSV Jahn Brinkum II : TuS Varrel II 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Schnack fixiert zwei Punkte für den TuS Varrel II

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 15 traf der FTSV Jahn Brinkum II am vergangenen
Freitag im 8. Saisonspiel auf den TuS Varrel II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:6 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in
allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Jens
Schnack. Erwähnenswert war, dass der TuS Varrel II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Wiecek / Conrad waren im Doppel gegen Glück / Schnack nicht
zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Wagner / Wagner ihren Gegnern Riedemann /
Jungclaus letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Alken /
Kedzierski das Spiel gegen Meinen / Weißkerber noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Es dauerte
eine Weile, bis Thomas Wiecek den Fünf-Satz-Sieg gegen Marc Jungclaus unter Dach und Fach
hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Wiecek zu Ende ging. Auf Messers Schneide stand das im Voraus anhand der TTR-Werte als
ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Michael Wagner und Sascha Riedemann, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:3 an den Tisch. Volker Conrad bekam es nun mit Uli Meinen zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Volker Conrad am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem
verlorenen Satz für Conrad beendet wurde. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Hans-
Jürgen Alken eine Vier-Satz-Niederlage gegen Horst Glück kassierte. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Mit 7:11, 11:6,
8:11, 7:11 verlor wenig später Dennis Kedzierski seine Partie gegen Jens Schnack. Einen Sieg
verpasste Ben Wagner beim 1:3 gegen Alexander Weißkerber und konnte somit auf Basis der TTR-
Werte nicht überraschen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Thomas Wiecek die Partie gegen Sascha Riedemann noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim 3:0-Erfolg gelang es Michael Wagner den
Gastspieler Marc Jungclaus in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes am Nachbartisch Volker Conrad
letztlich auf Lager, um Horst Glück final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als
eher offen einzuschätzenden Partie 6:11, 8:11, 13:15. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es
somit 5:7. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Hans-Jürgen Alken die Partie gegen Uli Meinen
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nicht ganz mithalten konnte Dennis
Kedzierski, beim 1:3 gegen Alexander Weißkerber, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Ben
Wagner verlor nachfolgend sein Match gegen Jens Schnack unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des FTSV Jahn Brinkum II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 1:15 bei 0 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft des TuS Varrel II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 5:11. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 FTSV Jahn Brinkum II

Doppel: Wiecek / Conrad 1:0, Wagner / Wagner 0:1, Alken / Kedzierski 0:1 
Einzel: T. Wiecek 2:0, M. Wagner 1:1, V. Conrad 1:1, H. Alken 1:1, D. Kedzierski 0:2, B. Wagner 0:2 

 TuS Varrel II
Doppel: Riedemann / Jungclaus 1:0, Glück / Schnack 0:1, Meinen / Weißkerber 1:0 
Einzel: S. Riedemann 1:1, M. Jungclaus 0:2, H. Glück 2:0, U. Meinen 0:2, A. Weißkerber 2:0, J.
Schnack 2:0


